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Die Welt ist aus den Fugen. Juden, Muslime, Deutsche, 
Einwanderer stehen einander in neuer Unversöhnlichkeit 
gegenüber. Was hilft? Reden, um Vorurteile und Hass ab-
zubauen. 

Unterschiedlicher könnten sie nicht sein: Saba-Nur Chee-
mas Familie kommt aus Pakistan, sie selbst ist in einem 
Frankfurter Brennpunktviertel aufgewachsen, geprägt vom 
konservativ-muslimischen Gemeindeleben. Meron Mendel 
ist in Israel geboren und in einem Kibbuz mitten in der 
Wüste aufgewachsen, geprägt vom Militärdienst im West-
jordanland und im Libanon, bevor er zum Studium nach 
Deutschland kam. 

Als Paar blicken sie nun gemeinsam auf die sich immer 
weiter polarisierende Welt und sprechen darüber.  

 

 


